
BAD WIMPFEN

Tourist-Information Bad Wimpfen/Gundelsheim
Bad Wimpfen - Die größte Kaiserpfalz erleben
Von weitem begrüßt die markante Bad Wimp-
fener Stadtsilhouette mit dem Blauen Turm 
hoch über dem Neckar ihre Gäste. Der knapp 
60 m hohe Blaue Turm ist das Wahrzeichen der 
Stadt und wurde als westlicher Bergfried der 
staufischen Kaiserpfalz erbaut. Begründer die-
ser größten Kaiserpfalz nördlich der Alpen war 
Friedrich I. Barbarossa. Neben ihm beehrten 
viele Kaiser und Könige Wimpfen mit ihren Besuchen. So zog auch 
Kaiser Friedrich II. 1235 feierlich in Wimpfen ein. Doch der schöne 
Schein trog: Er ließ seinen aufrührerischen Sohn König Heinrich 
(VII.) in Wimpfen gefangen nehmen. Das 775-jährige Jubiläum 
dieses weltbedeutenden Ereignisses wird 2010 in der Stadt gefeiert. 
Noch heute ist die Vergangenheit in Wimpfen bei einer Stadt- und 
Erlebnisführung spürbar. Viele historische Bauten sind erhalten und 
die Museen in der Pfalzkapelle und im Steinhaus erzählen ihren 
Besuchern viel über die bewegte Vergangenheit des staufischen 
Städtchens. Mit mittelalterlichen Spielen wird die Stadt auch für 
Kinder zum Erlebnis.
Entfernung Bad Wimpfen – Mannheim: 70 km

 

ab

189,00 
EUR
p.P.

Kontakt: 
Tourist-Information Bad Wimpfen/Gundelsheim
Carl-Ulrich-Str. 1, D-74206 Bad Wimpfen
Tel. +49 (0) 70 63 / 9 72 00, Fax +49 (0) 70 63 / 97 20 20
info@badwimpfen.org
www.badwimpfen.de

Staufische Burgenromantik  
Special 2010
2 Übernachtungen inkl. Frühstück, Stadtführung im 
historischem Gewand, Wimpfener Kräuterschluck, 
4-Gang-Menü, Neckarschiffsfahrt, Flugvorführung 
Greifenwarte auf Burg Guttenberg, rustikales Vesper, 
Eintritt in Burg Hornberg, Eintritt in die Mannheimer 
Ausstellung „Die Staufer und Italien“, Gästekarte

ab 189,00 EUR 		
pro Person 		

Annweiler / Stauferland

Büro für Tourismus Annweiler
Trifelsland – Arrangement zum Stauferjahr
Die Burg Trifels thront weithin sichtbar über 
dem Pfälzerwald – ein sichtbares Zeichen der 
staufischen Herrschaft, war der Trifels doch 
die vornehmste Königs- und Kaiserfeste des 
Mittelalters. Die Reichskleinodien wurden 
hier aufbewahrt, Richard Löwenherz saß 
hier im Gefängnis ein. Annweiler am Trifels, 
das malerische Städtchen zu Füßen der 
Burg Trifels, wurde vom Stauferkaiser Friedrich II. 1219 zur freien 
Reichsstadt erhoben. Das Trifelsland ist eng mit der staufischen 
Geschichte verbunden, auf deren Spuren man auch heute noch 
wandeln kann …
Ein besonderes Erlebnis ist auch das Richard-Löwenherz-Fest am 
letzten Wochenende im Juli in Annweiler am Trifels. Hier werden 
Geschichte und Mittelalter vor einer spektakulären Kulisse 
lebendig!

ab

193,00 
EUR p. P.
im DZ

Kontakt: 
Büro für Tourismus Annweiler
Meßplatz 1, D-76855 Annweiler
Tel +49 (0) 63 46 / 22 00, Fax +49 (0) 63 46 / 79 17
info@trifelsland.de 
www.trifelsland.de 

Auf den Spuren der Staufer
3 Übernachtungen inkl. Frühstück, Begrüßung im histo
rischen Ratssaal, Stadtführung durch Annweiler, 6er Wein- 
probe und Pfälzer Winzervesper, geführte Wanderung zu  
Burg Trifels, Anebos und Münz (Wanderzeit ca. 2,5 Stunden),  
Eintritt Burg Trifels, Schauspielführung auf Burg Trifels, 
Trifelsland-Menü, Eintritt Museum unterm Trifels, Eintritt 
in die Mannheimer Ausstellung „Die Staufer und Italien“

193,00 EUR 		  253,00 EUR 
pro Person im Doppelzimmer		  pro Person im Einzelzimmer	
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